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0. Allgemeine Ainanzvenvattung.

Rechnungslegung.

Das Ergebnis des Jahresschlussesbei dem Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung
für das Rechnungsjahr 1915 war folgendes:
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Titel, Nr Ginnahme.

I. Oinnayme.
^. Kestand aus dem Vorjahre:

») Zur Verfügung des Provinziallandtages (Betriebs¬
fonds)...............

K) Zur Ausführung von KleinpflasterungenzwecksVer¬
minderung'der Staubplllge auf den Provinzialstraßen

o) Zur Unterstützungder Herstellung einer Fahrstraße
im Saartale zwischenMettlach und Saarburg . .

ä) Zur Regulierung der Sieg zwischenLauthausenund
Allner...............

«) Zur Meliorierung von Mooren, Oedlandfliichenpp.
k) Für die Regulierung des unterenSaynbaches (Land¬

kreis Coblenz) ............
3) Für Schaffungeines Naturschutzgebietes am Gemün-

dener und WeinfelderMaar im KreiseDann . .
K) Zur Unterstützungdes Baues und der Verstärkung

von Deichenan der Sieg ........
i) Zur Verstärkungdes Ausgleichsfonds.....
K) AusgabefreierBestand..........

Summe

L. Mnnahme-Aeste ............
c. Defekte...............
v. KaufendeVerwaltung.

^. AllgemeineTotationsrente des Staates.
Dotationsrente auf Grund der Gesetze vom 30. April 1873

und 8. Juli 1875............

». Dotationsrente des Staates für bestimmteZwecke.

Dotationsrente für das Hebammenwefen(§ 12 des Gesetzes
vom 8. Juli 1875)............

Dotationsrente für die Hebammenlehranstaltzu Coln (ß 13
dafelbst) ...............

Zu übertragen

Betrag
nach dem

KnuplDnus-
hllltsplan.

^

1756 736

930

4972

Betrag
nach der
Rechnung
für 1915.

^.0
5902 50

700000

68 300

114000

52333

200000

3 850

20500

30000
493 000
187 890

1 869 873

1756 736^

930

4972
5 902

04
04

50
50
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Mithin gegen den
Haushaltsplan

OemerKungen.
mehr weniger

700000

68 300

114 000

52333

200 000

3 850

20500

30000
493 000
187 890 04

—

—

Vergleiche den 5. besonderen Abschnitt hinter Titel VI Nr. 3 der Ausssabe.

Vergleiche den 3. besonderen Abschnitt hinter Titel VI Nr. 8 der Ausgabe.

Die Ausführung der Regulierung war wegen des Krieges unmöglich; der Kredit ist
in das Rechnungsjahr 1916 zu übertragen.

Der nicht verwendete Bestand von 200 000 Mk. ist in das Rechnungsjahr 1916 weiter
zu übertragen (vergl. auch Titel VI Nr. 2 der Ausgabe).

Der nicht verausgabte Betrag ist in das Rechnungsjahr 1916 zu übertragen.

Vergleiche den 6. besonderen Abschnitt hinter Titel VI Nr. 3 der Ausgabe.

Vergleiche den 4. besonderen Abschnitt hinter Titel VI Nr. 3 der Ausgabe.

Vergleiche den 2. besonderen Abschnitt hinter Titel VI Nr. 3 der Ausgabe.

Vergleiche den 2. besonderen Abschnitt hinter Titel VI Nr. 3 der Ausgabe.

^1869 873 0-1 — — Bezüglich des aus 1914 übernommenen Bestandes wird auf Seite 75 des Verwal-

— —
—

tungsbcrichts für 1914 Bezug genommen.
In dem daselbstnachgewiesenenBetrage von 1819 873 Ml. 04 Pf. find nur

443 000 Ml. zur Verstärkung des Ausgleichsfonbs enthalten, während zu diesem
Zweckenoch 50 000 Mk. dem Bestände in 1915 zugeführt wurden (vergl. S. 71
des Vcrwaltungsbcrichts für 1914, Bemerkung zu Titel VI Nr. 2e). Demnach
ergibt sich ein Bestand von 1869 873 Mk, 04 Pf.

— — — —

— - — !-



48 AllgemeineFinanzverwaltung.

Titel. Nr,

II,

Einnahme.

Ves,
Ab. ,schnitt

Uebertrag
Dotationsrente für die landwirtschaftlichenSchulen (§ 14

daselbst) ...............
Dotationsrente für die Straßenverwaltung (§ 20 daselbst)
Dotationsrente nach Maßgabe der §§ 1, 4 und 5 des Ge¬

setzes vom 2. Juni 1902, betreffenddie Ueberweisung
weitererDotationsrenten an die Provinzialverbiinde,bezw.
der AllerhöchstenVerordnungvom 22. Juni 1902 . .

Dotationsrente nach Maßgabe der §§ 9 und 10 desselben
Gesetzes bezw. der vorerwähntenVerordnung . . . .

Rente des Staates für Uebernahmeder sogenanntenBeck-
mann'schenStraße ............

Rente des Staates für Uebernahmeder sogenanntenKlinker-
Wienstraße bei Cranenburg .........

Anteil an der Staatsrente des ProvinzialverbandesWest¬
falen für die Unterhaltung der Straßenstreckein der Ge¬
meindeOberbonsfeld............

Summe Titel I L.

Provinzialsteuern.
Für Verlehrsanlagenbezw. zur Verwaltungund Unterhaltung

der früheren Bezirksstraßen:
».) zur Deckung der ordentlichenAusgaben .....
d) zur Deckung der außerordentlichenAusgaben . . .

Zur Deckung der Kostendes Landarmenwesensauf Grund
>>»« «l«c <, «. 6. Juni 1870 .......

Zur Deckungder Kosten der erweiterten Armenpflegeauf
Grund des Gesetzes vom 11. Juli 1891 . : . . .

Zur Ergänzung der allgemeinenDotationsrente bezw. für
allgemeineZweckeder Provinzialverwaltung ....

Aus den Mehreinnahmenan Provinzialsteuernzur Verfügung
des Provinziallandtages...........

Zur Ansammlung eines Fonds zur Verminderungdes An-
leihebedarfsfür regelmäßigwiederkehrende Hochbauten .

Summe Titel II.

Zelrag
nach dem

KauptKaus-
hnUZplan.

^

505 902

12 600
2 056 233

647 825

93 713

8100

1500

2 350 —i

Betrag
nach der
Vechnung
für 1915.

s

2 828 223 50

4 162 800
290000

1710480

1546 558

6 090161

511100
14 311100

5902

12 600
2056 233

647 825

93 713

8100

1500

2 350

50

2 828 223^50

3.'!

0?

4 162 800
290000

1710 480

16 037 732
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

Bemerkungen.
mehr weniger

— .....

—

>

___ — — — ^—

1664177

>^. 62 454

'.,l.

«U

—-

—
Nach dem Haupt-Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1915 waren 13V2°/» des nach

§ 25 des Kreis- und Provinzial-Abgabengesetzes vom 23. April 1906 sich er¬
gebenden Staatsstcucrsolls als allgemeine Provinzialstcuer zu erheben. Das der
Provinzialsteilcr Verteilung für 1915 zugrunde gelegte Slaatssteucisoll bclief sich
nach den von den Stadt- und Landkreisen der Provinz eingereichten Steuer»
unchweisuugcn auf 114 710 979 Mk. 30 Pf., wovon nnter Freilassung des Kreifes
Wehlar von der Abgabe für Vcrkehrsanlagen 15 46417? Mk. 95 Pf. zn erheben
waren. Tiefer Betrag ist in der Hauptsnmme des Titels II Nr. 1 bis 4 —
cinfchl. bcf. Nbfchnitt — in Einnahme auch nachgewiesen.

Bei der Aufstellung des Haupt-Haushaltsplanes war mit einem Umlage-
fähigen Staatsstcucrsoll von 102 200 000 Mk. gerechnet worden, wahrend in
Wirklichkeit, wie uorangegebcn, ein Staatssteuersoll von 1l4 710 979 Mk. 30 Pf.
der Provinzialumlage-Verteilung zugrunde gelegt werden konnte.

Gemäß Beschluß des 49. Rhein. Provinziallandtages vom 16. März 1909 ist neben
der allgemeinen Provinzialumlage noch '/«"/» des Steuersolls zur Vermindernng
des Anleihebedarfs für regelmäßig wiederkehrende Hochbauten als besondere
Provinzialsteucr erhoben worden. (Vergleiche Titel V Nr. 8 der Ausgabe.)

1726 632 «',
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Titel, Nr.

III.

IV.

Einnahme.

«es.Ab.
schnitt

schnitt

LediglichdurchlaufendePosten.
Kreisrente (8 1 des Gesetzesvom 30. April 1873 und § 26

des Gesetzes vom 8. Juli 1875) ........

Einnahme von Nebenfonds.
Zinsen des Stamm- und Reservefondsder Landesbankder

Nheinprovinz von 5000000 Mk. sowie Anteil an den
Zinsüberschüssen der Landesbank ........

Zinsgewinn des RheinischenMeliorationsfonds ....
Ueberschüsseder Provinzial-Feuerversicherungsanstalt. . .

Summe Titel IV

Für durchden Krieg hervorgerufeneZwecke .....

Betrug
nach dem

gaupt-Daus-
lMtsplan.

Ä

VerschiedeneEinnahmen.
Zinsen von vorlibergehendrentbar angelegtenBeständender

Zentralfonds ..............
Unvorhergesehene Einnahmen und zur Abrundung . . .

Summe Titel V

Fürsorge für Kriegsbeschädigte

333 411

625 000
51847

250000
926 847

56 600
82

56 682
5><»

50

Betrag
nachder
Rechnung
für 1915.

333 411

625000

53 488

250000

928 488

300000

85

85

100388 35

100 388 35

270000
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr

1641 85

1641

300000

43 788

43 788

«5

35

.'!s,

43 705

270000

«5

weniger
Bemerkungen.

82
82 50

5»

Vergleiche Titel IV der Ausgabe.

Durchlaufend;vergleiche Titel IV Nr. 4 der Ausgabe.

Durchlaufend;vergleiche Titel IV Nr. 7 der Ausgabe.

Der Provinzialausschußhat in der Sitzung vom 4. März 1915 beschlossen,aus dein
Zinsgewinn der Landesbankfür das Rechnungsjahr1914 der Provinzialver«
waltung für besondere, durchden Krieg hervorgeiufeueZwecke(Rotes Kreuz:c.)
einen Betrag von 300000 Ml. zu überweisen, der hiernebenvereinnahmtist.

(Vergleicheden bezüglichenbesonderenAbschnitthinter Titel IV der Ausgabe.)

Die bei der Laudesbaulvorübergehend hinterlegtenVeständc haben 100388M. 35 Pf.
Zinsen eingebracht.

Der 55. Rheinische Provinziallandtaghat in seiner Sitzung vom 16. März 1915 den
Provinzialausschußermächtigt,die Fürsorgefür Kriegsbeschädigtedurch Besserung
ihrer Erwerbsfähigkeitals eine freiwilligeLeistungauf den Provinzialverband
zu übernehmen. Die hierdurchentstehenden Kosten sollen vorläufigaus bereiten
Mitteln gedeckt werdenin der Voraussetzung,daß deren spätere Erstattungdurch
den Staat oder das Reicherfolgt.

Aus Reichsmittelnist im Jahre 1915 ein Beitrag von 170000 Mk. zur
Deckung der Kostender Kriegsbefchädigtenfürsorge in der Rheinprovinzgezahlt
worden.

Die weiteren hierneben vereinnahmten100000 Mk. hat die Landesver-
ficherungsanstaltRhcinprovinz Hierselbst zur Deckungvon Kosten für Berufs»
beratnng und Berufsausbildunglriegsbeschädigter Versicherter überwiefen.

(Vergleiche den 1. besonderenAbschnitt hinterTitel VI Nr. 3 der Ausgabe.)

7"
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Titel, Nr. Ginahme bezw. Ausgabe.

II.
III.
IV.

V.

Ves
Ab»

Ichnitt

«es
Ab»

schnitt

Wiederholung.

^. Bestand aus dem Vorjahre .........
L. Einnahme-Reste .............
0. Defekte ...............
v. Laufende Verwaltung.
Allgemeine Dotationsrente des Staates ......
Dotationsrente des Staates für bestimmte Zwecke . . .
Provinzilllsteuern .............
Durchlaufende Pusten ............
Einnahmen von Nebenfonds ..........
Für durch den Krieg hervorgerufene Zwecke .....

Verfchiedene Einnahmen ...........
Fürsorge für Kriegsbcfchädigte .........

Summe der Einnahme

II. Ausgabe.

KaufendeVerwaltung.

Auf der Totationsrente ruhende Ausgabe-Verpflichtungen.
^V. Mit der Dotati>nsrente von der Königlichen

Staatsregiernng überwiefen:
Rente an den Pfarrer der St. Gertrudiskirchein Essen .
Rente an die katholischen Armen in Werden an Geld und

Naturalien ..............
Rente an die Nettnngsanstalt Düsselthal ......
Rente für die Armen in Kettwig........

L. Auf Grund Befchlufses des 26. Rheinischen Pro-
vinziallandtags (Verh. S. 37).

Für die Wilhelm-Augustn-Stiftimg . . . 50 000 Mk.

0. Auf Grund Befchluffes des 45. Rheinifchen
Provinziallandtags (Verh. S. 30).

Für die WilhelmII.-AugusteViktorillStiftung 10 000 Mk.
Sunime Titel I.

Betrag
nach dem

gaupt-Daus-
lmUsplan.

1 756 736
2 «28 223

14311100
333 411
926 84?

56 682

50

50

20 213 000

25

2 800
900
100

3 825

Zetrag
nach der
Kechnung
für 1915.

1869 873

1756 736
2 828 223

16 03? 732
333 411
928 488
300 000

100 388
270 000

24 424 853

25

5 865
900
100

04

50
84

85

35

58

32

AllgemeineFiuanzverwaltung. 53

Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr weniger
Zemerlmngen.

1869 873 0!

1 726 632

1641
300 000

43 705
270 000

4 211853

«4

85

«!>

s.tt

3 065 .'^

3 065 32

Die Berechnungder Rente erfolgt nach dem MartüwDnrchschnittsMarltprcisen,die
sich infolgedes Krieges im Jahre 1915 weiter erheblich steigerten.
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Titel. Nr

II.

Ausgabe.

Zuschüssean die einzelnenAnstaltenund Vernmltungszweige
aus Proviuzialmitteln.

An den Haushaltsplan des Provinziallandtages, des Pro-
vinzialausschusses und der Zentralverwaltungsbehörde. .

An den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhegehältern,
Witwen- und Waijengeldern usw........

Haushaltsplan über die Besoldungen und anderen persön¬
lichen Ausgaben für die bei der Landesversicherungsanstalt
„Rheinprovinz" beschäftigten Provinzialbeamten . . .

Haushaltsplan über die Verwaltungskosten des Genossen-
schllftsvurstandes der Rheinischen landwirtschaftlichen Be-
rufsgenossenschllft.............

Haushaltsplan über die Verwaltungskosten der Rheinischen
Provinzial-Feuerversicherungsanftalt.......

Haushaltsplan über die Verwaltungstosten der Landesbank
der Rheinprovinz.............

An die Haushaltspläne der Provinzilll-Taubstummenanstalten

H,. Der Provinzial-Taubstummenanstalt zu Aachen .
,, „ » „ Brühl .
,, „ » „ Cöln

„ Elberfeld
„ Essen .

,, „ „ „ Euskirchen
„ » „ „ Kempen

II. „ „ „ „ Neuwied
I. ., ,, „ „ Trier .

3. Ueber die Verwendung der Wilhelm-Augusta-Stiftungusw

Summe für das Taubstummenwesen

Ketrag
nach dem

Haupt Daus-
l/altsptan.

Ä

v.

6.

Zu übertragen

508 500

363 927 20

60660
41430
53170
66 085
63 590
47 030
94 000
53 743
50 000

529 708

1402135 2«

Betrag
nach der
Uechmmg
für 1915.

441 977 94

360994 66

55927 38
44 123 60
49849«
59 802 <
49 104
50 451 l
85 899 72
55 560 39
50000^

500 719M

85
45
19
«80

1303691

Mithin gegen den
Haushaltsplan

mehr

2 693 60

weniger

66 522

2 932

!W

5,

4 732

3 320
6 282

14 485

8100

36 92141

28 988 62

98 443 22
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Semerlmngen.

Es war nur ein Provinzialzuschußvon 441977 Ml. 94 Pf. erforderlich.

Zur Bestreitungvon Invalidengelderuan frühereBedienstete der Provinzialverwaltung
(ausschließlich der Straßenverwaltung) sowie von Witwen»und Waiscngcldern
für derenHinterbliebenewaren statt der hierfür etatsmähigvorgesehenenSumme
von 21500 Ml. nur 18 56? M. 46 Pf., mithin 2932 Ml. 54 Pf. weniger
erforderlich.

Der Pcufionsfondshat einen Bestandvon insgesamt2 845 514 Mt. 95 Pf.,
welchermit Rücksicht auf die Beteiligung der einzelnenInstitute an diesem
Ucbcrschusseund die wachsendenAnsprüche an den Fonds letzterem belassen wird.

Der Bestandsetzt sich wie folgt zufammen:
4°/« ige Rheinprovinz-Auleihescheiueim Nennwertevon 1550 000 Mk. — Ps,

"/.. Reichsanleihc
Depositumbczw. Varbctrag

1 20Z 700
91814 95

Summe 2 845 514 Mk. 95 Pf.

Zufolgeder Einziehuugvon Lehrkräfte»zur Fahue bestandciu fo großerMangel an
solchen, daß an sämtlichen Taubstummenanstaltenein Schülerjahrgaugausfallen
mußte. In der Anstalt Euskirchen,die als Lazarett eingerichtet ist, waren nur
4 Klasseu eingeschult.So siud erheblicheErsparnissean Beköstigung, Bekleidung
usw.,in der AnstaltEustircheufernerdurch Uebernahme von Kosten für Heizung,
Velenchtungund Reinigung auf den Lazarcttbctriebgemachtworden; auch an
Besoldungist gespartworden. Andererseitsstehen diesen Minderausgabenauch
große Mindereinnahmenan Pflegcgcldgegenüber.

Der Mehrbedarfbei den AnstaltenKempenund Trier ist durchErhöhung
des Pflcgeslltzcsfür die PflcgcfamiliensowiedurchMehrausgabenfür Heizung
und Beleuchtungentstanden;das Mehrerfordernisbei der Anstalt Cöln ist durch
die Instandsetzungder Dienstwohnungsür den neuen Direktorverursacht.
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Titel. Nr.

II.

10

Ausgabe.

Ucbertrag
^.. An den Haushaltsplan der Provinziell-Blinden-Unter-

richtsanstllltzu Düien (Elisabeth-Stiftung) . . . .
L. An den Haushaltsplan der Provinzial-Blinden-Unter¬

richtsanstalt zu Neuwied(Auguste-Viktoria-Haus) . .
0. Haushaltsplan über den Unterstützungsfondsfür Blinde

Summe für das Blindenwesen

An den Haushaltsplan für das Hebammenwesen:
^. Zu Prämien und Unterstützungenfür Hebammen
15. Für die Pruvinzial-Hcbammeulchrnustaltzu Cüln

0. Für die Provinzinl Hebammenlehraustaltzn Elbcrfeld .

Summe für das Hebammenwefeu

An den Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorgeerziehung
Minderjährigerin Gemäßheitdes Gesetzesnun, 2. Juli 1900

Betrag
nach dem

KauptUnus-
lialtsplan.

Betrag
nach der
Pechnung
für 1915.

1402 135 20

126 000

68 950

3 500

198 450-!

9 430
164 180

89170

262 780

1345 500

Zu übertragen 3 208 865 20

1 303 691

H

98

125 711!52

47 242

3 500

08

176 453 60

9 430
188 905 95

86 628>53

°284 964^48

1 229 843 30

2 994 953 36
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr
.6 Ä

wemger

24 725 <»l

24 725>95

98 443

288

2170?

^

4«

9^

21996 40

2 541 47

2 54147

22184!48!

22184>48!

115 656 7«»

236 096 32

DemerKungen.

288 Mt. 48 Pf. bliebenerspart.

Der Mudcrucrbrauchhat seinen Grund in der Beschlagnahme der Anstalt in Neuwied
als Lazarett durch die Militärverwaltungund die dadurchbedingte Beurlaubung
der Zöglingewahrenddes grüßten Teiles des verflossenenRechnungsjahres.

Der Mehrbedarfbei der Anstalt in Cöln beruht hauptsächlich auf einer Ueberschrei-
tnng der Ausgaben für Beköstigungund für Arzneien,Desinfektionsmittel:c.
Diese Ucberschreitnngenund andere kleinere für Heizung, Unterhaltungder Gebäude,
fiud auf die bedeutenden Preissteigerungeninfolgedes Krieges zurückzuführen.
Diefc Mehrausgaben siud zu einem großen Teile wieder ausgeglichendurch
Minderausgllben— persönliche Ausgaben— uud für Nettzeug,Wäsche, Reini¬
gung :c. sowie insbesonderedurchMehreinnahmenan Wegekostenvon Schwan-
geren und Wöchnerinneninfolge der den Kricgerfrauenvom Staate gewährten
Wochcnhilfe.

Der Windcrbedarfin Elbcrfeldhat fich dadurchergebe», daß die Nustalt nur in gauz
beschränktem Maße in Netrieb ist. Den Minderausgllbenstehendie Minder»
einnahmenan Pcnsions-und Ausbildungskostcngegenüber.

Die Mindcraiisgllbeist cincrfeits auf den geringenZöglingsbestandam Beginn des
Rechnungsjahresund andererseits auf die starte Zunahme der Lutlasfungeu
währenddesselben zurückzuführen.

Der Haushaltsplan rechnet mit einemBeständevon 11050 Zöglingenam
1. April 1915 nnd mit je 2000 Zu- uud Abgängen. In Wirklichkeitwaren aber
bei Beginn des Rechnnngsjahresnur lU 391 Zöglingevorhanden,also rnud 6UU
'jöglingeweniger. Der Zugang betrug 2028 Zöglinge,dagegensmd 2479 Zog.
linge zur Vntlassnng gekommen, so daß der Bestandam 31. März 191U um rund
450 auf 9940 Zögliugezurückgegaugeuwar.
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Titel, Nr,

II.
lll

12

Ausgabe.

L.

v.

I?.

n.

Uebeltrag
An die Haushaltspläne der Proviuzial-Heil- und Pflege¬

anstalten :
^. der Pruvinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Andernach .

„ Bedburg-Hau
„ Bonn

„ „ „ Düren .
„ Galkhanjen
„ Orafenberg

„ „ „ „ Iohannistal
„ Merzig .

Aus den Ersparnissenan Zuschüssenwerden an den allge¬
meinen Bllufonds überwiesen .........

Snmme der Pruvinzial-Heil- und Pflegcanstaltcu

An den Haushaltsplan über die Verwaltungdes Landarmen¬
wesens:

Es sollenentnommenwerden:
1. aus der Dotationsrentenach dem Gesetze vom 2. Juni 1902:

») zur Erleichterungdes eigenenArmen¬
wesens ........, . 130500 Mk.

I)) zu Unterstützungenfür Zweckedes
Acmenwesens ....... 129 565 „

2. aus den Pruvinzialstcuern .... 1710480 „
(Zu vergl. Titel I Nr, 1 und 5 sowie Titel II Nr. 2 der Einnahme.)

Betrag
nach dem

Omipt-Daus-
lMtsptan.

Zu übertragen

3 208 865 20

61000

75 000
121000

00 000
72 000

100 000
84 000

Betrag
nach der
Pechnung
für 1915.

2 994 953 36

603 000

77 425
58 133

36 016
51674

154183

33
01

04
05

27

377 431!?0

1970 545

5 782 410M

1584 183
29625

94
55

4986194 55
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr

22184 4«

154183>27
^27154 183

weniger
Bemerkungen.

236096 32

61000

75000
43 574
31866
72 000
63 983
32 325

6?
99!

W
95

379 751>57

22184 18

225 568130

Außer den nebenstehendenErsparnissenan Zuschüssen habenfolgende Heil» und
Pstegcanstaltennoch Uebcrschüsseerziehlt:Andernach(40 304 Mt. 70 Pf.),
Bedburg°Hau(>23 724 Mk, 54 Pf.), Bonn (28 460 Ml. 97 Pf.) und Grafeuberg
(20 306 Mk. 96 Pf.), zusammen 212 797 Mt. 17 Pf. — Dieses überaus günstige
Ergebnisist zurückzuführenin der Hauptfacheauf die Uebcrbclegung der Anstalten
infolge Aufnahme von verwundetenund geisteskranken Soldaten,wodurchdie
auf den Kopf eines Kranken entfallendenallgemeinenKostenherabgemindert
werden,sodannauf die Zunahme der Sclbstzahlcrund Abnahme der auf Armen¬
kosten verpflegten Krankensowie auf sparsame Wirtschaftsführungim allgemeinen
und auf das gute Ergebnis der Land« und Viehwirtschaftin einigenAnstalten.
— Aus den erspartenZuschüssen von 379 751 Mk. 57 Pf. ist ein Betrag von
225 568 Mk. 30 Pf. zur Deckung des feitens der Provinzial-Arbeitsanstaltin
VrauweilerbenötigtenWehrzuschussesverwendet worden(vergleicheTitel II
Nr. 15 der Ausgabe).

Die hiernachnoch verbleibende Ersparnis von 154183 Mk. 27 Pf. ist nebst
den vorerwähntenUcbcrschüsseuvon 212 797 Mt. 17 Pf. dem allgemeinenVan-
fonds überwiesen worden.

356 735 51

8184(M3

Die Ersparnis ist hauptsächlich bei den Zahlungenfür landarmePcrfoncn eingetreten
und auf die durch den KrieggeschaffeneLage des Arbeitsmarttes fowie darauf
zurückzuführen, daß sich in einer Anzahl von Fällen die Armenpflege in Kriegs-
fürsorge zu Lasten der Licferuugsvcrbaudcverwandelt hat. Ferner sind noch
geringeErsparnissean Beihilfen für unvermögendeOrtsarmenverbändcsowie
dadurch gemachtworden, daß das Arbeitsasyl in Hcrbesthal für 1915 keine
Beihilfebeantragt hat.

Den Minderausgabensteht eine Mindereinnahmeaus Erstattungengegen¬
über, die dadurch entstandenist, daß infolgedes Krieges Pflegelostenbeiträgenur
in geringem Maßeeingezogen werdenkonnten und der Zuschuß aus dem Polizei-
strafgclderfondsgeringerwar.

Aus dem ersparten Provinzialznschußfür das Landarmcnwesen, der
286 861 Ml. 06 Pf. beträgt,ist ein Betrag von 29 625 Mk. 55 Pf. für das
Landarmenhaus in Trier verwendetworden, das für 1915 eines gufchufses
bedarf, der im Haushaltsplannicht vorgefehenist (vergleiche Titel II Nr. 16
der Ausgabe).
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Titel, Nr, Ausgabe.

II,
13

14

15

16

17

1«

Uebertrag
Haushaltspläne der Polizeistmfgeldcrfoudsund des Ehren-

breitsteinerallgemeinenArmenfunds(Staatsuebenfonds) .
An den Haushaltsplan für die erweiterteArmenpflegeauf

Grund des Gesetzes vom 11. Juli 1891:
Es sollen entnommenwerden:

ü,) aus der Dutationsrente nach
dem Gesetzvom 2, Juni 1902 85 441 Mk. 67 Pf.

K) aus deu Provinzialstmern . 1546 558 .. 33 ..
(Zu vergl, Titel 1 ü Nr 5 und Titel II Nr. 3 der Einnahme).

An den Haushaltsplan der Proviuzinl-Arbeitsaustalt zu
Brnuwcilcr ..............

Haushaltsplan des Landarmenhnnseszu Trier ....

An den Haushaltsplan über die Kosten der Leitung und
Beaufsichtigungder baulichenUntcrhaltungsnrbeitcusowie
über den Fonds zur Erneuerungmaschineller Anlagen in
den Provinzialanstalten ...........

An deu Hanshaltsplatt über die Unterstützungmilder Stif¬
tungen und Wohltätigkeitsanstaltenfuwie über die Kosten
der Unterbringung und des Unterhalts von Epileptikern
Idioten, Vlinden, Trinkern und Krüppeln.....

Zu übertrage!:

Betrug
nach dem

Kaupt-Dllus-
haltsplan.

Betrag
nach der

Utchnung
für 1915.
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

5 782 410

1632 000

288 000

194 000

35000

7 931 410

^»

2«

4 986194

1199 891

513 568

194 034

mehr wemger

55 22 184 48

30 225 568

06 34

24? 786

.'!<»!

06

8,1

818 400

432109

1250 509

,3

!.'!

Demerlmngen.

Die Ersparnis ist im wesentlichenauf die erheblicheMehreinnahme an Beiträgen Tritt-
verpflichteter sowie darauf zurückzuführen,daß auf Grund des Gesetzes,betreffend
die Unterstützung von Familien der in den Dienst eingetretenen Mannfchaften

28. 2. 1888
von "47^1^14 eine große Anzahl von Armenpflegefällcn in Kriegsfürforgefälle

umgewandelt worden ist, für die den Licferungsverbänden die Kostenin Rechnung
gestellt worden find. Ucbcrdies spielt aber auch die Abnahme der Zahl der Ver¬
pflegten dnrch Zunahme der Sterblichkeit im Kriege bei der eingetretenen Er«
fparnis eine Rolle,

Die Beiträge der Kreise nnd Gemeinden (Spczialkosten) find bestimmungs¬
gemäß nach dem Ergebnis des Vorjahres berechnetnnd michvereinnahmt worden.
Bei der Abnahme der Zahl der verpflegten Kranken ist aber nach der endgültigen
in I!Nl> erfolgenden Abrechnung eine Rückzahlung eines Teiles dieser Beiträge
dnrch Anrechnung auf diejenigen für 191L wnhrschciulich.

Der Mehrzuschuß ist durch die genüge Belegung der Anstalt und den dadurch bedingten
größere» Prozentsatz von weniger Arbeitsfähigen fowie dnrch die allgemeinen
TeneiungsverlMnisse begründet. Der Ucbcrschnß aus dem Arbeitsbetriebc ist
nm 113 UM Mk. hinter dem Voraufchlnge zurückgeblieben, dagegen hat die
Beköstigung über 107 N0N Mk. mehr erfordert. Die Deckung des Mehrzufchusfes
ist aus deu ersparten Zuschüssender Heil- uud Pflcgcanslalten erfolgt (vergleiche
Titel II Nr. 11 der Ausgabe).

Das LlludarmeuhllUs in Trier hat einen Znfchnß von 29 «25 M. 55 Pf. erfordert,
der durch die allgemeinen Teuerungsverhältuifse bedingt, im Hanshnttsplan aber
nicht vorgesehen ist uud deshalb aus dem ersparten Provinzialzufchuß für das
Landarmcuwefcu gedecktwurde (vergleiche Titel II Nr. 12 der Ausgabe).

Vergleiche im übrigen die Bemerkung Nr. II am Schlüsse.

Die geringe Ueberschreitnng ist zufälliger Nntnr.

Der Fonds hat einen Bestand von 16 074 Mk. 11 Pf- welcher der Etatsbestiwmung
entsprechend ans das Nechnnngsjahr 1916 übertrage» worden ist.
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Titel. Nr.! Ausgabe.

II.
19

20

440 000 „ —

Uebertrag
An den Haushaltsplan der Straßenverwaltung:
1. Dotationsrente für die Stra-

ßenzwecke. . ' .....2161 896 Ml. — Pf.
einschließlich 93 713 Mk. ge¬
mäß 88 9 und 10 des Ge¬
setzes, betreffend die Ueber¬
weisung weiterer Dotations¬
renten an die Provinzialver-
biinde, vom 2. Juni 1902).

2. Aus der allgemeinenDotations¬
rente des Staates . . .

2. Aus der Dotationsrente des
Gesetzesvom 2. Juni 1902
gemäß 8 1 des vom 46. Rhei¬
nischenProvinZillllandtagebe¬
schlossenenund von den zu¬
ständigen Herren Ministern ge¬
nehmigtenReglementszur Be¬
willigung von Unterstützungen
für Zwecke des Wegewesens
und zur Deckungvon Kosten
des Baues und der Unter¬
haltung von Brücken an leistungs¬
schwache Kreiseund Gemeinden 302 318

4. Provinzialsteuernzur Verwal¬
tung und Unterhaltung der
früheren Bezirksstraßen

33

4 452 800 „ —
(Zu uergl. Titel I Nr. 4 1, 2 4, 5, 6, 7, 8, 9 und Titel II

Nr. 1 » und b der Einnahme.)
An den Haushaltsplan für die Verwaltung der landwirt¬

schaftlichen Angelegenheiten:
Es ist zu entnehmen:
a) aus der Dotationsrente,Titel

I L Nr.3 der Einnahmedieses
Haushaltsplanes . . . . 12 600 Ml. — Pf.

d)aus den Provinzialsteuern .^?31656 „ 38 „
Zu übertragen

Zelrag
nach dem

DauptKaus-
haltsplan.

»6 Ä

7 931410

7357 014

Ä)

-!'!

744256^38

16032 680191

Betrag
nach der
Kechnung
für 1915.
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

s
mehr

6 928 687

7 357 014

744256

91 247 786

33

«'ll

38

15029 958162
24? 786

weniger

1250509 Ui

Bemerkungen.

Nie Bestände der Fonds der Straßenverwaltungwerden zur Verwendungin das
nächste Jahr übertragen.

— — Die am Jahresschlüsseverbliebenen Bestände werdenzur Verwendungin das nächste

84U250509si3 ^ übertragen.
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Titel. Nr, Ausgabe.

II.

III.

IV,

21

1

.'!
4

6
?

«el.
Ab-

schnitt
IlMtl'I
Titel

IV,

Uebertrag
Haushaltsplan für die Verwaltungder Fonds zur Gewährung

von Viehentschädigungenusw ..........
Summe Titel II.

LediglichdurchlaufendePosten.
Abführung der Kreisrente an die Landkreiseder Provinz .

Ausgaben aus Titel IV der Einnahmen.
An den Haushaltsplan zur Förderung von Kunst und

Wissenschaft ..............

An den Haushaltsplan für die Verwaltung der Provinzial-
mufeenin Bonn und Trier .........

An den Haushaltsplan für gewerblicheZwecke ....
Zinsgewinn des Meliorationsfonds, zn überweisenan den

Haushaltsplan für die Verwaltungder landwirtschaftlichen
Angelegenheiten .............

Für Meliorationenund Aufbesserung der landwirtschaftlichen
Verhältnissein den Gebirgsgegendenund in den wirt¬
schaftlich zurückgebliebenenTeilen der Provinz, zu über¬
weise!, wie vor .............

Zur Verfügung des Provinzmllandtngcs(Stündefonds)
Zur Verweuduugaus den Ueberschüsscndes Reservefonds

der Provinzilll-Feuerversicherungsaustaltfiir gemeinnützige,
zugleich die Interessen dieser Anstalt förderndeZweckeauf
Beschlußfassung des Provinzialansschusses .....

Summe Titel IV.

Für durch den Krieg hervorgerufeneZwecke .....

Betrag
nach dem

HauptAaus-
lMtspwn.

^

16 032 680

16 032 680

333 411

71150

104865
191 300

5184?

107 685
150000

250 000
926 847

9!

91

Betrag
nach der
Uechnung
für 1915.

H

15029 958

15 029 958

333 411 —

62

62

71150

104 865
191300

53 488

107 685
150000

250 000

85

928 488

81770

8b
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Mithin gegen den
Haushaltsplan

mehr

247 786 8',

247 786 84

weniger

1250509

1250509

13

!.".

— !—Ü1002722 29

1641

1641

81770

85

85

Bemerkungen.

Die am JahresschlüsseverbliebenenBeständewerden zur Verwendungin das folgende
Jahr übertragen.

Vergleiche.Titel IV Nr. 2 der Einnahme.

Die am JahresschlüsseverbliebenenBeständewerdenzur Verwendungin das nächste
Jahr übertragen.

Vergleiche Titel IV Nr. 3 der Einnahme.
Die am JahresschlüsseverbliebenenBeständewerden zur Verwendungin

das folgendeJahr übertragen.

Für durch den Krieg hervorgerufeneZwecke wurden aus dem von dem Provinzial«
ansschussezur Verfügunggestellten Netrage von 300 000 Mk. (vergl. den beson¬
deren Abschnitt hinter Titel IV der Einnahme)81770 Mt. verausgabt; über die
erfolgten Einzelbewilligungengibt der Verwaltungsberichtfür 1915 näheren
Aufschluß.

Der in 191b nicht verwendete Netrag von 218 230 Mk. ist in das Rech«
nungsjahr 1916 zu übertragen.
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Titel, Nr,

V,

Ausgabe.

Betrag
nach dem

Daupt-Dau«-
lialtsplan.

Für die Verzinsungund Tilgung von Anleihen.
Zur Verzinsung und Tilgung der alten Irrenanstaltsbauschuld
Zur Verzinsungund Tilgung der zur Deckungder Kosten

der von dem 39,, 40, und 41. Provinziallandtage be¬
schlossenenBauten usw. aufgenommenen1. Anleihe von
6 500 000 Mark............

Zur Verzinsung und Tilgung der aus der 2. Anleihe zu
deckendenKosten der von dem 39,, 40,, 41,, 42, und
43. Provinziallandtage beschlossenenBauten im Betrage
von 8 000 000 Mk .............

Zur Verzinsungund Tilgung der aus der 3. Anleihe zu
Anstaltszweckenzu deckenden Kosten im Betrage von
7000000 M..............

Zur Verzinsung und Tilgung der aus der 4. Anleihe zu
Anstaltszweckenzu deckenden Kosten im Betrage von
13000000 Mk........

Zur Verzinsung und Tilgung der vom 49. Rheinischen
Provinziallandtage am 12. März 1909 zum Neubau
des Landeshausesam Bergerufer (1850 000 Ml.) und
zum Umbaudes Ständehauses(650 000) Mk. genehmigten
Anleihe von 2 500000 M..........

Zur Verzinsung und Tilgung einer aus Anlaß der Hoch-
wasserkatllstrovhe im Ahrgebieteaufzunehmenden Anleihe
von 874000 Mk..... ......

Zu übertragen

250 000

325 000

400 000

316 323

615 485

153 500

87 400

2 147 708

72

?^

Betrag
nach der

Pechnung
für 1915.

250 000

325 000

400 000

316 323

666 992

151 918

25 498

2135732

72

15

21

26
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr

51507

5150? 15l

,5

weniger

1581

61901

Bemerkungen.

79

7-1

63 483 53

Die Auleihefchuld betrug c»n Jahresschlüsse 2 72« 789 Mk. 71 Pf.

Die Anleiheschuld betrug am Jahresschlüsse 4 618 671 Mk. IN Pf.

Die Anleiheschuld betrug am Jahresschlüsse 6 564 715 Mk. 63 Pf.

Die Anleiheschuld bclief sich am Jahresschlüsse auf 6 267 77« Mt. 66 Pf.

Die Anleihefchuld betrug am Iahresfchlusfe 12 129 070 Mk. 20 Pf.
Infolge des ungünstigen Wirtfchaftsergelmisscs insbesondere beim Land"

wirtschaftsbetrieb der Fürforgcerziehuugsaustlllt Solingen konnten zur Verzinsung
und Tilgung der 4. Anstaltsanleihe seitens der Anstalten Rhcindahlen und
Solingen anstatt des haushaltsplnumcihigen Beitrages von 99515 Mk. nur
48 007 Ml. 85» Pf. erstattet werden, so daß die fehlenden 51 507 Mt. 15 Pf.
auf den Haupt-Haushaltsplan übernommen werden mußten und hier eine ent«
fprcchende Ucberschreitung verursachten.

Die Anleiheschuldbetrug am Jahresschlüsse 2 323U91 Mk. 17 Pf.
Zur Verzinsung und Tilgung der Anleihe sowie an Vorschußzinsenwaren

erforderlich 151918 Ml. 21 Pf. die ersparten 1581 Mk. 79 Pf. werden zur Ab¬
schreibung auf den bei der Landesvank außer der Anleihe entnommenen Vorschuß
auf das Rechnungsjahr 1916 übertragen.

Iur Verzinsung der Anleihe, die noch nicht ganz abgehoben ist, warm 25 498 Mk.
26 Pf. notwendig.

Die nicht verwendeten 61901 Mk. 74 Pf. sollen zwecksTilgung der An¬
leihe auf das Rechnungsjahr 1916 übertragen werden.

9-
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Titel. Nr Ausgabe.

Oelrag
nachdem

gaupt-Daus-
hllltsplan.

Uebertrag

Zur Ansammlungeines Fonds zur Verminderungdes An-
leihebedarfsfür regelmäßigwiederkehrendeHochbauten .

Summe Titel V.

VI. VerschiedeneAusgaben.
Zur Verfügungdes Pruvinzmlmisschusses für unvorhergesehene

Ausgaben ...............

Zur Meliorierung von Mooren, Oedlandflächenpp.

An Zinsen für die zur Bestreitung der laufendenAusgaben
von der Landesbank entnommenenVorschüssesowie zu
außergewöhnlichen Ausgaben bezw.zur Abrunduug . .

Summe Titel VI.

2 147 708

511100

2 658 808

72

Oetrag
nach der
Kechnung
für 1915.

72

2 135 732

573 554

2 709 287

34

89

23

25000

200000

25 000

45 650

32 427 7.7

257 427137

bes.
Ab»

!!chnitt>

Fürsorge für Kriegsbeschädigte

14 275
84 925

170000

21
21
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr weniger
DemerKungen.

51507

62 454
113 962

'5

89!
04>

63 483 53

63 483153
50 478 l>,

154 350 —

170 000

18152 16
172 50M6

Von dem Betrage von 573 554 Mk. 89 Pf. wurden405 00N Mt. 55 Pf. zur Ab¬
schreibung auf Vautostenverwendet(und zwar 186 801 Mk, 65 Pf.für den Neu¬
bau der Provinzial-Taubstummenanstaltiu Euskirche»,76 600 Mk, für den Er-
weiteruugsbauder Provinzial-Taubstummenanstaltin Essen,45 975 Ml. 8? Pf.
für den Erweiterungsbauder Piovinzial-Taubstummcnaustaltin Trier, 58 0UU Mk.
für den Van des Pförtncrhanscs,nener Materiallagerräumc,Kegelbahn :c. bei
der Proviuzial-Bliudenaustaltiu Dürcu und 37 623 Mk. 03 Pf. für den Neubau
einer Obstucrwcrtuugsstationund eines Vortragssaalesbei der ProvinzialWeiu-
und Obstbllufchnlciu Ahrweiler; außerdem wurden auf die Vaukosteuder vor¬
erwähntenAnstalten Eustirchcn und Trier noch 59 Ml. 75 Pf. bezw. 95 Ml.
60 Pf. Zinsen abgeschrieben.)

Die zur Deckung von Baukostennicht benötigten(573 554 Ml. 89 Pf. —
405 000 Mk. 55 Pf. -^) 168554 Mt. 34 Pf. wurdeu als reutbarcrVestaud des
Naufouds bei der Laudesbaut hinterlegt; dieser Bestand betrug am Jahres¬
schlüsse eiuschlicszlich 1545 Mt. 53 Pf. Depofitcu-Ziufcu170 099 Mk. 87 Pf.

Es wird auf die Bemerkungzu Titel II Nr. 5 der Einnahme Bezug
genommen.

Ueber den Fonds wird besondere Rechnunggelegt; ein bei dem Konto verbliebener
Bestandvon 49 049 Mk. 42 Pf., welcher indessenmit verschiedenenBewilligungeu
belastetist, wurde auf das folgende Jahr übertragen.

Außer den gezahltenBeihilfenvon 45 650 Mk. wurden weitere Beihilfenim Gesamt¬
beträge von ruud 57 000 Mk. bereitsbewilligt,die aber uoch nicht abgehoben sind.

Der in 1915 nichtverausgabteBetrag vou 154350 Ml. ist in das Rech-
miugsjahr !9I6 zu übertragen,so daß zur Meliorierungvon Mooren,Oedland¬
flächen n, mit dem ans 1914 üucrnommencnBestaubevon.200NUN Ml. (vergl.
Einnahme,^.. Bestand aus dem Vorjahre, Pos. c, uud Seite 73 des Vcrwaltuugs-
berichts für 1914) insgesamt 354 350 Ml. aus 1914 und 1915 noch vor¬
handen sind.

Es wurden verausgabt
1. an Zinsen ................11 563 Mt. 30 Pf.
2. an Zufchüssenzu den Unfallucrsichernngsprämicnsür Pro-

vinzialbcamte an die MannheimerVersicherungsgesellschaft2 651 „ 41 „
3. an Prozeßkosten.............. 60 „ 50 „

Summe 14 275 Mk. 21 Pf.

Mit der Bearbeitungder Angelegenheitender vom Provinzialvcrbandeübernommenen
Fürsorge für Kriegsbeschädigteist die AbteilungII ^ der gentralverwaltung
beauftragt worden. Letztererfind ans Antrag zur Bestreitungder in Ausübung
diefer Fürforge entstandenenKostenaus deu zu diesemZwecke zur Verfügung
stehenden Mitteln (vergl. den besonderen Abschnitt hinter Titel V Nr. 2 der Ein¬
nahme) bisher 170000 Mt. überwiesen worden. Die demnach noch vorhandenen
100000 Ml. sind in das Rechnungsjahr1916 zu übertragen.
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Titel.

I.

II,

III,

IV.

Nr,

»es,
Ab¬

schnitt

»,
Ab,

schnitt

Ausgabe.

4,
«es.
Ab»

schnitt

«.
Nes
Ab,

schnitt
».

»es.
Ab»

schnitt

Zur Verstärkungdes Ausgleichsfondsfür Provinzialsteuern

Zur Unterstützungder Herstellungeiner Fahrstraße im Saar-
tllle zwischen Mettlach und Saarburg

Zur Unterstützung des Baues und der Verstärkung von Deiche»
au der Sieg.....

Zur Ausführungvon Kleinpflasterungenzwecks Verminderung
der Staubplage auf den Provinzialstraßen

Für Schaffung eines Naturschutzgebietesam Gemündener
und WeinfelderMaar im Kreise Dann uud zur Errichtung
eines Denksteins......

Betrag
nachdem

KauptDaus-
haltsplan.

^

l I

»es.
Ab.

schnitt

Wiederholung.
Auf der Dotationsrente ruhende Ausgabeverpflichtnngeu

Zuschüsse an die einzelnen Anstaltenund Verwaltungszweiae
aus Provinzialmitteln . .

DurchlaufendePosteu ....

Ausgaben aus Titel IV der Einnahmen

Für durch den Krieg hervorgerufeneZwecke

Verzinsungund Tilgung von Anleihen....

Zu übertragen

3 825

16 032 680

333 411

926 847

2 658 808

',»,

setrag
nach der
Uechnung
für 1915.

493 000
187 890

680 890

43 000

s

04
04

17 000

39 600

20 500

6 890

?^

32

6215 029 958

333 411

028 488

81770

2 709 287 23

85

19 955 572l63l 19 089806>02
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

weniger
Demerlmngen.

493 000
187 890
680 890

43000

04
01

17 000

39 600 —

20 500

3 065 32

1641

81770

50478

136 955

«!>

5!

6tt

1002 725

1002 722

Ä»

2!»

VergleicheEinnahme, H,. Bestand ans dem Vorjahre, Pos, i und K, Seite 75 des
Verwaltungsbcrichtsfür 1914 und den Beschlußdes 56, Prouinziallandtlla.esvom
1. Februar 1916.

Vergleiche Einnahme,H,. Bestandaus dem Vorjahre, Pos. e, und Seite 73 des Vcr»
wllltungsbcrichtsfür 1914.

Für diese Unterstützungwurden durch den Haushaltsplau für 1914 ---
150 000 Mk. (für die Jahre 1915 bis 1917) bereitgestellt;hiervon muhtenaber
bereits in 1914 — 36 000 Ml. verausgabt werden. Die nachAbzugder neben¬
stehenden43 000 Mt. mithin noch verbleibenden7100U Mk. sind in das
Rechnungsjahr1916 zu übertragen.

Vergleiche Einnahme, H,. Bestand aus dem Vorjahre, Pos. I>, und S. 75 des Ver-
waltungsberichtsfür 1914.

Der 53. RheinischeProviuziallaudtllg hat für nebeugenanntcuZweck
130000 Mt. bewilligt. Hiervon find verausgabt worden 1913 -^ 30 000 Mt.
und 1914 ^ 70 000 Ml., fo daß nach Abzugder in 1915 gezahlten17 000 Ml.
noch 13 000 Mt. erübrigen,die in das Rechnungsjahr1916 zn übertragensind.

Vergleiche Einnahme,H.. Bestandaus dem Vormhre,Pos. t>, uud Seite 73 des Ver°
waltungsberichtsfür 1914.

Der hiernachnoch zur Verfügung stehendeBetrag von (68 300 Mt. —
39 600 M. ^) 28 700 Mt. ist in das Rechnungsjahr1916 zu übertragen.

Vergleiche Einnahme,ä,. Bestandans dem Vorjahre, Pos. x, und Seite 75 des Vcr-
waltungsberichtsfür 1914.

Der durch den 53. Provinzinllandtagfür den betr. Zweckzur Verfügung
gestellteKredit von 70000 Mt., von dem 1913 ^- 40 000 Mt. und 1914 ^
9500 Mt. bereits verwendetwurde»,ist uuumchr erschöpft.

Der Ncstllud vou 4 279 132 Mt. 31 Pf. ist auf das Rechnungsjahr1916 wie folgt
übertragenworden:
I. Als zur Verfügung des Provinziallllndtags stehend

(Betriebsfonds) .............700000 Mt. - Pf.
II. Zur Ausführungvon Klcinpflasterungcn zwecks Vermin¬

derungder Staubplngcauf den Provinzialstraßen(vergl.
die Bemerkungenzu den: 5. besonderenAbschnitt hinter
Titel VI Nr. 3 der Ausgabe)........ 28 700 „ — „

III. Zur Unterstützungder Herstellungeiner Fahrstraße im
Sllllrtalc zwischen Mettlachund Saarburg (vergl. die
Bemerkungenzu dem 3. besonderen Abschnitthinter
Titel VI Nr. 3 der Ausgabe)........ 71 MO „ — „

IV. Zur Regulierung der Sieg zwischen Lauthausenund
Allner (vergl. Einnahme,ä,. Bestand,Pos. ä) . . . 52 333 „ — „

In übertragen 652033 Mk. — M
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Titel,

VI.

Nr.

i,
Äes,
Ab.

schnitt
»,

Nes.
Ab.

schnitt
3.

Ab.
schnitt

<,
«es
Ab¬

schnitt

».
»es
Ab.

schnitt

<!.
Vef
Ab.

schnitt

Ausgabe.

VerschiedeneAusgaben. . .

Fürsorge für Kriegsbeschädigte

Uebertrag

Zur Verstärkungdes Ausgleichsfondsfür Provinzialsteuern

Zur Unterstützungder Herstellungeiner Fahrstraße im Saar¬
tale zwischenMettlach und Saarburg

Zur Unterstützungdes Baues und der Verstärkung von Deichen
an der Sieg .....

Zur Ausführungvon Kleinpflasterungenzwecks Verminderung
der Staubplage auf den Provinzialstraßeu.....

Für Schaffung eines Naturschutzgebietesam Gemündener
undWeinfelderMaar im KreiseDann

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Bleibt Bestand

Betrag
nach dem

Haupt-Dllus-
lMtsplnn.

^i

19 955572
257 427

Betrag
nachder
Pechnung
für 1915.

4

20 213 000

20 213 000!

19 089 80«
84 925

170000

680 890

43 000

17 000

39 600

20 500

02
21

04

20 145 721

24 424 853
4 279 132

2?

58
31
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Mithin gegen den
Haushaltsplan

mehr

136 955 68

170000

680 890 04

43 000

17 000

39 600

20500 —

weniger

1002 722
172 502

Bemerkungen.

1107 945<72!

^ 211853
4 279132

1175 224 45

67 278 73

Uebertrag 852 033 Ml. — Pf.
V. Zur Melioriernngvon Mooren, Oedlandflächcn:c, (uergl,

die Bemerkungenzu Titel VI Nr. 2 der Ausgabe) . 354 850 „ — „
VI. Für die Regulierung des unteren Saynlmches(Land¬

kreis Coblenz)(uergl. Einnahme, ä.. Bestand, Pos. t') 3 850 „ — „
VII. Zur Unterstützung des Baues und der Verstärkungvon

Deichen an der Sieg (uergl, die Bemerkungenzu dem
4. besonderenAbschnitt hinter Titel VI Nr, 3 der
Ausgabe) ............... 13 000 „ — ..

VIII. Zur Abschreibungauf den Vorschußfür den Umbau
des Stllndehauscs(uergl. die Bemerkungenzu Titel V
Nr. 6 der Ausgabe)............ 1581 „ 79 „

IX. Zur außerordentlichenTilgung der Anleihe für die
Hochwasfcrtlltllftropheim Ahrgcbiet(uergl, die Ncmer«
lungen zu Titel V Nr. ? der Ausgabe)..... 6190l „ 74 „

X, Für durchden KrieghervorgerufeneZwecke(uergl.den
befondcrenAbschnitt hinter Titel IV der Ausgabe) , 218 230 „ — „

XI. Zur Fürsorge für Kriegsbeschädigte (uergl. die Vemer-
lungen zu dem I. besonderen Abschnitt hinter Titel VI
Nr. 3 der Ausgabe)............100000 „ — „

XII. Zur Schadloshaltungder Lieferuugsverbändeauf dem
Gebietedes Armeuwescuö iu Gcmäßheitdes Beschlusses
des 56. Prouiuziallaudtagesuom 2. Februar 1916 . 300 000 „ — „

I 904 946 Ml. 53 Pf.
Von dem oben angeführtenBestandvo n 4 27913 2 „ 31 „

bleibenalso noch ausgabefrci 2 874 185 MI. 78 Pf.
Dieser ausgabefreicBestand Uou 2 874 185 Mk. 78 Pf. ist gemäß Beschlußdes

56. Rheinischen Prouinziallandtagcsiu der SitzungUom !. Februar 1916 an den
Nusgleichsfondsfür Prouinzialstenernabzuführen;der Betrag wird in der Rech¬
nung für 1916 nachgcwiefen.

Der zur Verfügungdes ProvinziallaudtagsstehendeNusgleichsfonds beträgt
bis jetzt 1 807 486 Mk. 94 Pf.

Die bei dem Haupt-Haushaltsplan unter Titel I Nr. 2, Titel II
Nr. 9, Nr. 15, Nr. 16 und 17 fowie bei Titel V Nr. 5 uorgetommenen
Ueberfchreitnngen find vom Prouinzialousfchuß in der Sitzung vom
12. September 1916 vorläufig genehmigt worden.

10
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I. Erläuterung der laufendenVerwaltung für das Rechnungsjahr1915.

Des
Haushalts¬

plans
Titel Nr.

Wehr-
GinnalMtn

^ ^j

Minder-
Einnahmen

^ s

II,

V,

I.
II.

II.

V.
V.

«°f,
Ab¬

schnitt
hin!«
Titel

IV

Ars.
Ali.

schnitt
hinter
Xitel

V

7
8
9

10
>!

!?

A»°
ichnitt
lnnter
Litel

IV

^. Einnahme.
Provinzialsteuern ...............
Für durch den Krieg hervorgerufeneZwecke .......

Zinsen von vorübergehend rentbar angelegten Beständen der Zentral¬
fonds ..................

UnvorhergeseheneEinnahmen ............
Fürsorge für Kriegsbeschädigte ...........

It. Ausgabe.
Rente an die katholischen Armen in Werden .......
Haushaltsplan des Provinziallandtags, des Pruvinzialausschusses

und der Zentralverwaltungsbehürde .........
Haushaltsplan zur Zahlung vou Peusiouen, Witwen- und Waiseu-

gelderu pp .................
Haushaltsplan für das Taubstummcnwesen .......

„ „ „ Vlindcnwesen .........
„ „ „ Hebammenwesen ........
„ „ „ Fürsorgeerziehnngswescn......

Haushaltspläue für die Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten . .
Haushaltsplan für das Landarmenwesen ........

„ „ die erweiterte Armenpstege ......
„ „ „ Provinzial-Arbeitsanstalt in Brauweiler .

Haushaltsplan über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigung
der bauliche» Unterhaltungsarbeiten in den Provinzialanstalten

Für durch den Krieg hervorgerufeneZwecke .......

Zur Verzinsung und Tilgung der 4. Anstaltsauleihe ....
Zur Verzinsung und Tilgung der Anleihe für den Neubau des

Landeshauses und Umbau des Ständehauses ......
Zu übertragen

1664177
300000

43 788

270 000

W

35,
82

2277 966 30

50

50

2277 883 80

Mehr-
Ausgaben

3 065

22184

225 568

32

,8

30

34 06
81770

51507 l!>

384 129 31

Minder-
Ausgaben

66 522

2 932
28 988
21996

115 656
225 568
356 735
432 109

06

54
62
40

70
30
51

1581 79

,252 090>92
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Des
Haushalts¬

planes

Titel, Nr,

VI, 2
3
i,

Nel.
W.

schnitt
hinter
Titel

VI

Uebeitrag
Zur Verzinsung und Tilgung der Anleihe für Hochwasserschäden

im Ahrgebiete...............
Zur Meliorierung von Mooren, Oedlandflächen pp.....
Vorschußzinsen pp ................
Fürsorge für Kriegsbeschädigte ...........

Wehr-
Ausgaben

Ä

384 129

170 000

554129

31

3l

Minder-
Ausgaben

1252 090

61901
154 350
18152

1486 494

Ä

92

74

16

82

Mithin Miuderausgaben
Hierzu die Mehreinnahmen mit

Ergibt einen Bestand der laufenden Verwaltung von

Hierzu kommt:

1- der zur Verfügnng des Prouiuziallandtags stehende Betriebsfonds (vergl. Einnahme
^. Bestand, Pos. a) mit...................

2- der für die Ausführung von Kleiupflasternngcn zur Vermiuderung der S^aubplage auf
den ProvinZialstraßeu uoch vorhandene Bestand von (68 300 Ml. — 39 600 Mk. --)
(vergl. Einnahme, H. Bestand, Pos. K und den 5. besonderen Abschnitt hinter VI Nr. 3
der Ausgabe).

3- der zur Unterstützung der Herstellung einer Fahrstraße im Saartalc zwischen Mcttlach
und Saarburg noch uorhaudeue Bestand von (114 000 Mk. — 43 000 Mk. ---) . .
(vergl. Einnahme, ^ Bestand, Pos. e uud den 3. besonderen Abschnitt hinter Titel VI
Nr. 3 der Ausgabe).

4- der zur Regulierung der Sieg zwischeu Lauthausen und Allner noch vorhandene
Bestand von .......................

(vergl. Einnahme, ^,. Bestand, Pos. ä).

' ber zur Meliorierung von Mooren, Oedlandflächen pp. noch vorhandene Bestand von
(vergl. Einnahme, ^. Bestand, Pos. o).

6- der für die Neguliernng des unteren Saynbaches (Landkreis Cublenz) noch vorhandene
Bestand von .......................

(vergl. Einnahme, ^.. Bestand, Pos. l).

ber zur Unterstützung des Baues und der Verstärkung von Deichen an der Sieg noch
vorhandene Bestand von (30 000 Mk. — 17 000 Mk. ^)........
(vergl. Einnahme, ^. Bestand, Pos. K und den 4. besonderen Abschnitt hinter Titel VI
"r. 3 der Ausgabe).

Mithin Gcsamtbestllnd

932 365
2277 883
3210 249

700 000

28 700

71000

52 333

20N 000

3 850

13 000

51
80
31

4279132 31

1U<
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II. das LandlllmenhlMs in Trier hatte im Rechnungsjahre 1915 einen Ueberschuß nicht zu ver¬
zeichnen,bedürfte vielmehr eines Zuschusses,der, da ein solcher im Haushaltsplan nicht vor¬
gesehen war, aus dem ersparten Provinzicilzuschußfür das Landarmenwesengedeckt wurde
(vergl. Titel II. Nr. 12 und 16 der Ausgabe.) Der Reservefonds des Landarmenhauses
betragt zurzeit 31928 Mk. 60 Pf.; außerdem hat das Landarmeuhaus einen eisernen Bestand
von 52 000 Mk.

III. Tlls Ergebnis des allgemeinen Baufonds im Rechnungsjahr 1915 war folgendes:

^. Einnahme.
a) Bestand aus dem Vorjahre .............606955 Mk. 77 Pf.

(Von diesem Betrage wurden 595 000 Ml. bei der Landesbcmtrcntbar hinter¬
legt, wovon indessen im Laufe des Rechnungsjahres320 000 Mk, zurückgezogen
worden sind.)

d) Depositenzinsen .................. 11915 „ 26 „
o) Ueberschllsse der Provinzial-Heil- und Pflcgeanstaltcn (vergl. Bemer¬

kung zu Titel II Nr. 11 der Ausgabe dieses Jahresabschlusses) . . 366 980 „ 44 „
6) Ersparnis der Provinzial-Heil- uud Pflegeaustcilt zu Türen bei

Titel III Nr. 11................ 4055 „ 14 ,.
o) Ersparnis der Provinzial-Heil- uud Pflegcanstalt zn Grafenberg

Titel III Nr. 11................ 16 846 „ 15 „
f) Ersparnis der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Grafeuberg bei

der Anstaltseinfriedigung .............. 1645 „ 8? „
ss) Verlauf eines Grundstücksbei der Provinzial-Heil- nnd Pflegeanstalt

Ändernach ................... 268 „ ^6t)^^
Summe 1008 66?" Mk. 23 Pf-

N. Ausgabe.
Für verschiedene Bauausführungen »nd Grunderwerb .....350 609 „ 39 „

Mithin Bestand" 658 057 Mk. 84 Pf,
Anf diesem Bestände lasten — am Schluß des Rechnungsjahres 1915 — Bewilligungen

für Bauausführungen mit ruud 121 000 Mk.

IV. Die von der Prouinzialstraßcn Verwaltung auf Grund der Beschlüsse des 42., 43 und 47.
Provinziallandtags bei der Landesbank erhobenen Anleihen stellten sich am Jahresschlüsseauf
folgende Beträge:
Anleihe H. (2 000 000 Mary zur Herstellung von Kleinpflaster . . 107 182 Mk. 05 Pf-

„ L (1231195 Mark) für größere Ncn- und Umpflasternngen,
VrückenbautenPP .............744284 „ 29 „

„ 0 (2 400 000 Mary zur Ausführung von Grußpflaster pp. 1 728 276 .. 29 ..
„ 0 (532 000 Mary zur Beseitigung von Frustschädenist voll¬

ständig getilgt.
„ N (1500 000 Mary zum Ankauf von Nafaltsteiubrüchen

für Zwecke der Straßenverwaltung .......626 455 „ 77 "
- Aus der Anleihe N stehen noch 761943 Mk. 35 Pf. zur Verfügung. —
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Verteilung der Provinzialsteuern.
Der 55. Rheinische Provinziallandtag hat in der Plenarsitzung vom 15. März 1915

den Steuerbedarf für die im Wege der Provinzialumlage aufzubringendenBedürfnisse der Prouin-
zialveiwllltung zur Deckungder Kosten des Landarmenwesens,der erweiterten Armenpflege, zur
Unterhaltung der früheren Bezirksstraßen sowie zur Ergänzung der allgemeinen Dotcitionsrente
bezw. für allgemeineZwecke für das Rechnungsjahr 1915 — außer dem gemäß Beschlusses
des 49. Rheinischen Provinziallandtaa.es vom 16. März 1909 zu erhebenden V2°/n für
die Verminderung des Anleihcbedarfs für regelmäßig wiederkehrende Hochbauten —
auf einen Betrag festgesetzt, welcher gleich ist 13V2°/o der nach § 25 des Kreis- und Provinzial-
Abgabengesetzes vom 23. April 1996 sich ergebendenStenersummc.

Für Verkehrsanlagenbezw. znr Verwaltung nnd Unterhaltung der früheren Vezirksstraßcn
sind nach dem Haupt-Haushaltsplan für 1915: 4452800 Mark zu erheben.Zu dieser Abgabe hat
der Kreis Wetzlar auf Grund des § 11 des Regulativs vom 17. Januar 1876, betreffenddie
Vereinigung der in der Rheinprovinz bestehenden Bezirksstraßenfoudsund der Funds zur Unter¬
haltung der Staatsstraßen zu einem Provinzialstrnßcnfunds, einen Beitrag nicht zu leisten, während
dieser Kreis zu den übrigen Provinzialabgaben in gleichem Maße wie die anderen Kreise
beitragspflichtigist.

Dem vorstehenden Beschlussegemäß kommen 14°/« zur Erhebung. Der umstehenden
Verteilung wurde nach § 25 des oben genannten Gesetzesdas Soll der Einkommensteuerund der
vom Staate veranlagten Realsteuern einschließlich der Betricbssteuer zugrunde gelegt, wie es in
Landkreisen nach den Vorschriftendes vurgedachten Gesetzes, mit Ausschluß des § 8, und in Stadt¬
kreisen nach dem Kommunalabgabcngcsetze,nach Gemeiudebeschlüssen und Vereinbarungen mit
Steuerpflichtigen der Kreis- bezw. Gcmcindebcstcnerungzugrunde zu legen ist; gemäß Beschlusses
des 41. bezw. 47. RheinischenProvinziallandtags sind jedoch die auf Einkommenvon nicht mehr
als 900 Mark entfallenden Steuerbeträge (8 38 Abs. 1 des Kommnnalabgabengesetzes)außer
Betracht geblieben.

3tr.

Es sind
nach ß 25 des Kreis-

und Pruoinzial-
Ubgabengesetzes nom
2!!. April N'W der

Verteilung zugrunde
zu legen:
^ ___A

4 I 5
Nach dem Beschluß des Prouiiizmttandtcigs

znr Deckungder Kosten
der lnnfcnden Verwab
tnng 13>/«°/<> als Pro-
uinzmlsteucr,worin
für Verkchrsaulagen
4452«0U M. oder

3,u»°/oenthalten sind:

zur Vcrmiiiocruün.
des Anlcihcbcdllrfs

für regelmäßig
wiederkehrende Hoch¬

bauten:

^i Ä

Summe
der

Spalten 4 und 5.

^/t g

Aachen-Stadt . . . . .
,, -Land .....

Düren
^kelenz . . . . ^ ' .
Eupen
Geilenkirchen .' . . . .

Zu übertragen

I. ittegievungsbezirt Aachen.
3 842 351 62 518 717
1 950 448 73 263 310
1 720 499 69 232 26?

298 489 87 40 296
315 768 82 42 628
214 582 38 28 968

8 342141 11 1 226 189

47 19 211 76 537 929 23
58 9 752 24 273 062 82
46 8 602 50 240 869 96
13 1492 45 41788 58
79 1578 84 44 207 63
62 1072 91 30041 53
05 41 710 70 1167 899 75
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Nr, Kreis

3

Es sind
nach § 25 des Kreis-

und Prouinzial-
Abgabengesetzes von«
23. April 1906 der
Verteilung zugrunde

zu legen:

_______^ ^

4 5
Nach dem Beschluß des Provinziallandtag
zur Deckungder Kosten'
der laufenden Vermal
tuug13V2°/° llls Pro-
uinzililsteuer, worin
für Vertehrsllnlagen
4 452 800 Mt. oder

3,«»°/» enthalten sind-!

außerdem V2°/°
zur Verminderung
des Anlciheliedllifs

für regelmäßig
wiederkehrende Hoch¬

bauten:

^ Ä

Summe
der

Spalten 4 und 5-

^«

10
11

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

1
2
3
4
5
6
7
8

Heinsberg
Iülich
Malmedy
Montjmc
Schleide»

Adenau . .
Ahrweiler .
Altenkirchcn.
Loblenz-Stadt

„ -Land
Cochem . .
Kreuznach .
Mayen . .
Meisenhcinl.
Neuwied
St. Goar .
Simmern
Wetzlar*) .
Zell . . .

Nebertrag

Sumine

Summe

Vergheim ......
Bonn-Stadt.....

„ -Land......
Cöln-Stadt .....

„ -Land......
Euskiichen ......
Gummersbach .....
Mlilheim a. Rh.-Land . .

Zu übertragen

8 342 141
293 759
503 014
226 237

96 «16
239 83?

9 701 606

!!
8!»
15>
!?
,«!

1126 184
39 657
67 906
30 542
13 043
32 378

05.
5.0
95.
0^
18

!03

41710
1468
2 515
1131

483
1199

01 1 309 716 ! 82 48 508

76
86
67
,9
68
19
63

II. NegierungsbezirtKoblenz.

III. RegierungsbezittKöln.
668 595 43

2 478 603 11
1 243 397 66

15 365 030 61
1 231 698 43

631 420 98
516 683 22
621 684 65

22 757114 09

90260 38 3 342 98
334 611 42 12 393 01
167 858 68 6 216 99

2 074 279 13 76 825 16
166 279 29 6158 49

85 241 83 3157 11
69 752 23 2 583 42
83 927 43 3108 42

3 072 210 39 113 785 58

1167 899
41126
70422
31673
13 526
33 577

68 519 72 9 250 16 342 60
476 211 76 64 288 59 2 381 06
723 851 29 97 719 92 3 619 26

1 348 349 61 182 027 20 6 741 75
545 067 29 73 584 08 2 725 34
212 740 60 28 719 98 1063 70
918 270 50 123 966 52 . 4 591 35
685 695 38 92 568 88 3 428 47

95 821 47 12 935 90 479 11
938 424 13 126 687 26 4 692 12
314 734 75 42 489 19 1573 67
194 937 76 26 316 60 974 69
559 083 76 53 672 04 2 795 42
242 721 77 32 767 44 1213 61

7 324 429 79 966 993 76 36 622 15 1

1358 224

9 592
66 669

101339
188 768

76 309
29 783

128 557
95 99?
13 415

131379
44 062
27 291
56 467
33 981

1003 615

93 603
347 004
171075

2 151104
172 437

88 398
72 335
87 035

Z185 995

') Der Kreis Wehlar ist von der Abgabe für Verlehrsanlagen befreit.
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Kreis

Es sind
nach § 25 des Kreis-

und Provinzial-
Abgabengesetzes vom
28. April 1906 der
Verteilung zugrunde

zu legen:
^ _____g

4 !
Nach dem Beschluß de

zur Deckung der Kosten
der laufenden Vermal
tuug13V,°/<,nlsPro-
vinzialstcuer,worin
für Verkehrsanlagen
4452800 Ml. oder

3,»»°/o enthalten sind:

s Provinzillllllndtage
außerdem l/,«/^

zur Vcimiudtiunss
des Aulcihcucdarfs

für regelmäßig
wiederkehrende Hoch¬

bauten :
^ Ä

Summe
der

Spalten 4 und 5.

^ Ä

Nhcinbach .
Sieg. . .
Waldbroel .
Wipperfürth

Uebcrtnig 22 757114
306 730

1232 680
138 209
174 242

Summe 24 608 977

09

9i
02
8!

3 072 210
41408

166 411
18 658
23 522

5,! 3 322 211

.'!9
60

22
78

113 785
1533
6163
, 691

871
92 123 044

<>5
40

22

89

Barmen .....
Cleve .....
Crefeld-Stadt . . .

„ -Land . . .
Dinslaken . . . .
Duisburg . . . .
Düsseldorf-Stadt. .

„ -Land . .
Elberfcld . . . .
Essen-Stadt . . .

,, -Land . . .
Geldern . . . .
Gladbach-Stadt . .
Gladbach . . . .
Grevenbroich . .
Hamborn . . . .
Kempen .....
Lennep .
Weltmann . . . .
Nloers

Mülheim a. d. Ruhr
Neuß-Stadt . . .

,, -Land . . .
überhäufen . . .
Rees .
^entscheid ^
Nheydt .....
Ringen-Stadt . .

" -Land . .

IV. Regierungsbezirk Düsseldorf.

Summe

3 228 331 91 435 824 81 16141 66 451966 4?
976 576 31 131 837 80 4 882 88 136 720 68

2 850 526 54 384 821 08 14 252 63 399 073 71
688 728 96 92 978 41 3 443 64 96 422 05
992 339 10 133 965 78 4 961 69 138 92? 47

4 746 657 33 640 798 74 23 733 29 664 532 03
10 774 003 99 1 454 490 54 53 870 02 1 508 360 56

1 595 875 90 215 443 25 7 979 38 223 422 63
3 832 722 — 517 417 4? 19163 61 536 581 08
9 523 600 91 1 285 686 13 47 618 — 1 333 304 13
2 251813 89 303 994 87 11259 07 315 253 94

457 271 03 61731 59 2 286 35 64 017 94
1 289 526 75 174 086 11 6 447 64 180 533 75
1072 379 36 144 771 21 5 361 90 150133 11

542 705 66 73 265 26 2 713 53 75 978 79
1495 195 71 201851 42 7 475 98 209 32? 40

962 072 58 129 879 80 4 810 36 134 690 16
1011087 29 136 496 78 5 055 44 141 552 22
1807 003 76 243 945 51 9 035 02 252 980 53
1868 878 40 252 298 59 9 344 39 261642 98
1936 883 19 261479 23 9 684 42 271163 65

820105 10 110 714 19 4100 52 114 814 71
320 315 58 43 242 60 1601 58 44 844 18

1371267 09 185 121 06 6 856 34 19197? 40
1024 725 18 138 337 90 5123 63 142 461 33
1598 808 25 215 839 11 7 994 04 223 833 15

793 418 01 107 111 43 3 967 09 111078 52
923 99? 78 124 739 70 4 619 99 129 359 69

2 836 481 80 382 925 04 14182 41 397 107 45
63 593 299 36 1 8 585 095 41 317 966 <50 8 903 061 >

91

3185 995
42 942

172 575
19 349
24 394

3 445 256

97
25
33
26

81
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Nr, Kreis.

Es sind
»ach § 25 des Kreis-

und Provinzial-
Abgaucngesehes vom
23. April 1906 der
Verteilung zugrunde

zu legen:

^ ______H

4 5
Nach dem Beschluß des Provinziallandtags

zur Deckungder Kosten'
der laufenden Vermal
tung13>/2°/°»lsPl°-
uinzilllsteuer, worin
für Vertchrsaulllgcu
44528NN Mt. oder

4,««°/„ enthalten sind:

außerdem V2 °/o
zur Vermini erunn
des Anleihel>edllifs

für regelmäßig
wiederkehrende Hoch¬

bauten:

^ ^

Summe
der

Spalten 4 und b.

^i '^

9?
93
64
06
28
31
11
45
22
46
56
05
38
36

85
91
81
91
36
84

1
2
3

Vernkllstcl . . .
Vitburg ....
Daun . . , .

4
5

Merzig . . , .
Ottweiler . . .

6 Prüm ....
7 Saarbrücken-Stadt
8 Saarbrücken-Land ,
9

10
Saarburg . . .
Saarlouis . . .

11 St. Wendel . .
12 Trier-Stadt . .
13 „ -Land . . .
14 Wittlich.....

Summe

1
2
3

RegierungsbezirkAachen. .
„ Cobtenz .

Culu . .
4
5

Düsseldorf
„ Trier . .

<35uil Ml>

V. Regierungsbezirk Trier.
276 957
219 864
129 613
380 668

1 277 650
137 13?

2187 887
1612115

198 917
1274 880

290 017
800 203
452 464
244 2««

13
11
81
89
40
68
96
09
51
13
17
9?
62
40

37
29
17
51

172
18

295
217
26

172
39

108
61
32

9 482 666 >87 > 1280

Zusammenstellung.
1309 716

966 993
3 322211
8 585 095
1 280 160

389 21
681 65
49? 86
390 30
482 81
513 59
364 87
635 54
853 86
108 82
152 32
027 54
082 73
978 94
160 04

1384 79
1099 32

648 07
1903 34
6 388 25

685 69
10 939 44

8 060 57
994 59

6 374 40
1450 08
4 001 02
2 262 32
122! 44

47 413 32

9 701 606 04
7 324 429 79

24 608 977 24
63 593 299 36

9 482 666 87
114 710 979 30 15 464177

?<;
92
41
01
95.

48 508
36 622

123 044
317 966

47 413
573 554

,5.
«9

.'!2
«9

38 774
30 780
18145
53 293

178 871
19199

306 304
225 696

27 848
178 483

40 602
112 028

63 345
34 200

1327 573

1358 224
1 003 615
3 445 256
8 903 061
1 327 573

"16 037732

Das Gesamt-Sollauftommeu der Provinz mit Ausschluß des Kreises Wetzlar beträgt:

Die Veröffentlichungder Verteilung hat nach Maßgabe des tz 28 Absah 2 des Kreis-
und Provinzialabgabengesetzesvom 23. April 1906 durch die Amtsblätter der Provinz stattgefunden.
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Rentbar angelegte Fonds.

81

Ueber den Stand der am Schlüsse des Rechnungsjahres 1915 rentbar angelegtenBestände
der einzelnen Fonds gibt die nachfolgendeNachweisungAufschluß.

11



82 AllgemeineFinanzverwaltung.

Uachweisungüber den Stand der rentlmr angelegten Zetriige der einzelnen Fonds
(Nach dem Stande beim Jahres-

Lfdc.
Nr.

1
2
3

4
5

6
7
8

9
10

11
12
13
,,
15

16

17

19

2N

21

22
23
24

Bezeichnung der rentbar ««gelegten Fonds.

Pensionsfonds der Provinzialbeamten...........
Ausglcichsfonds für die Provinzialsteucru.........
Naufonbs zur Verminderung des Anlcihebedarfs für regelmäßig wieder¬

kehrende Hochbauten ...............
Dispositionsfonds des Provinziallandtags (Stündefouds) ....
Ueberfchüsscder Provinzial-Feneiuersicheinngsanstalt zur Verfügung

des Provinzialausschusses .............
Fonds, betreffend die Figurengruppe vor dem Ständehause . . .
Allgemeiner Baufonds................
Fonds über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigung der baulichen

Unterhaltungsarbeiten in den Provinzialanstalten......
Landannenuerwaltnng ................
Refervefonds des Landarmenhaufes in Trier........

Fonds für den Neubau von Proviuzialstraßen........
„ zur Unterstützung des Gemeinde- und Kreiswegebanes. . .

Sammelfonds der Provinzialstraßen-Nerwaltung.......
Reservefonds „ „ „ .......
LandwirtschaftlicheFonds...............

Summe

Außerdem find folgende Unterstützungsfondsbezw. Fonds,
welchcdiesseitslediglichverwaltetwerden,noch hinterlegt:

vi. Klein-Stiftung zur Unterstützung pensionierter Vcamten und
deren Hinterbliebenen ...............

Reservefonds 2) der Witwen- und Waisenversorgungsanstalt der
Kommunalbcamten der Rheinprovinz.....

b) der Ruhegehllltskasse der Kreis- pp. Konimunal-
verbände ..............

Uliterstützungsfonds für entlassene Taubstumme.......
Stiftungsfonds (Lüppers-, Fieth-, Wesfelmann-, Marx», Iungbluth-,

Marth- und Kirfel-Stiftungen, Iubilaumsstiftungen der Taub¬
stummenanstalten zu Vrühl und Neuwied pp.) zur Fürsorge für
Taubstumme ..................

Stiftung zur Weihnachtsbefcherung für die Zöglinge der Taub¬
stummenanstalt zu Trier..............

Dietze-Stiftung zur Wcihnachtsbescherung der Zöglinge der Taub»
stummcnllnstlllt iu Vlberfeld.............

Unterstützimgsfonds der früheren Vereins-Taubstummenanstalt in Cüln
Kapitalfonds der Provinzial-Taubstummenanstalt in Cüln ....
Untcrstühnngsfonds für entlassene Blinde..........

zu übertrage!!

3
Vei der

KllndesbanK
hinterlegt
am Tage des

Iahiesllblchlusses
vom 18, Juli l»15

°^_______^

2 206 558
1 085 370

205 000

181 178
5 700

595 UUU

59 844

27 000
700 0N0
250 000
289 000
517 686

6 122 338

19 73?

10114 900

1 028 100
40 960

21174

600

3 000
54 000

285 715
266 200

11834 386

3!»

,4

12
1«

2<5

,8

,6

<,0

4
Vei der

KandesbanK
hinterlegt
am Tage des

Jahresabschlüsse«
vom 1». Juli 18l6,

2 754 561
1 807 486

170 099
300 000

181 178
5 700

595 000

56 518

31928

27 000
700 000
250 000
289 000
505 848

7 674 321

20160

11 172 900

I 068 100
40 960

21174

600

3 000
54 000

285 715
268 200

12 934809

24
94

67

39

27

69

W

,«

!<!
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am Schlüssedes Kechnungsjahresvom 1. Zpnl 1915 bis 31.
adschluß am 18. Juli 1916,)

Inrz 1916.

5 6 7 8

Kchuldver-
schretllung

Außerdem
Barbestünde.

Summe
der Spalte
4 bis 6.

Bemerkungen.

^ ^ ^ ^ ^ ^

90 953 71 2 845 514 95 Davon 1550000 Mark 4°/«ige Rhcinprovinz-Anleiheschcine: und
— — — — 1 807 486 94 1203700 Mark 5°/«ige DeutscheNeichsanteilscheine!90038 Mark

90 Pf. werden zn 3'/2°/o verzinst.
— — — — 170 099 87
—- — 8 032 42 308 032 42

— __ 40 557 39 221 735 78
— — — — 5 700 —
— — 63 057 84 658 05? 64

— — — — 56 518 27

- — 52 000 — 83 928 60 Davon 22 000 Mark (Nennwert) 8,6°/» igc Rheinprovinz-Anleihe-
fchcine.

— — 107 688 99 134 688 99 Der Barbestand ist mit 13 241 Mark 53 Pf. belastet.
— — 979 000 80 1 679 «00 80 Belastet ist der Fonds bis auf einen Netrag von rund 91 647 Mark.
— — 10 414 31 260 414 31 Der Narbestand ist mit rund 9600 Mark belastet.
— — 110 867 90 899 867 90

— 191442 5? 697 291 07

^, - — 1 654 015 93 9 328 337 74

— ^ 20160 62 Davon 15 700 Mark (Nennwert) 4°/»igc Rheinprovinz-Anleihe»
scheine und 4000 Mark 5°/«ige Deutsche Reichsanlcihescheine;— 7 640 57 11180540 57 460 Mark 62 Pf. werden zu 3°/» verzinst.

— — 10 888 82 1 078 988 82
4 000 913 92 45874 10

— — — — 21174 16 >

— — — — 600 —

—. 3 000
— __ — 54000 —
^- — 285 715 —

^9000 — 4173 05 331 373 05

63 000 -. 23 616 36 j 13021426 32

11'



84

Lfde.
Nr,

25
26
27
28
29
30

31
32

33
34

35

36

AllgemeineFinanzverwaltmig.

Bezeichnungder renlbar angelegten Fonds.

Uebeitrag
Ientrlll-Hebummen'Untelstütznngsfonds..........
FürsorgeerziehungMinderjähriger ............
Unterstühungsfondsfür entlassene geheilteIrre .......

Nlchartz-St.ftung1 ^ ^^ ^^. ^^^^^ ^ Geisteskranke . .

Stiftung des Hilfsvcrcins für Geistetzkrauke im Regierungsbezirk
Düsfeldorfund Stiftungsuermo'gender Anstalten......

Nebenfondsdes Landarmenverbandeszu Irrenzwecken .....
Swatsnebenfonds (Polizeistrafgelderfonds,Cölncr Ncbenfondsund

EhrenbreitsteinerArmenfonds) ............
Unterstützungmilder Stiftungen ........».....
Lehrerpensionsfondsder landwirtschaftlichen Schulen») in Cleve. ,

d) „ Vitburg ,
Versicherungsfonds») für Pferde ............

5) „ Rindvieh ...........

Rücklage der Rheinifchen landwirtfchaftlichenVerufsgenossenschaft..
Summe

3
Bei der

KllndeslmnK
hinterlegt
am T»»e dc«

Nahresablchlusses
vom 1« Juli lgl5

11834386
13 000
14 327
11563
1778
3 000

85 500
3 710

735 100
25 875
72 993
25 370

586 124

1120559

934 500

4
Vei der

KandesbanK
hinterlegt

am Tage des
Jahresabschlüsse«

»°m 18. Juli 1»l».

AllgemeineFinanzverwaltmig. 85

15 467 788 28

12 934809
13 000

9 459
11563
1778
3 000

85 500
3 710

742 100
45 875
72 993
25 370

536 704

1 292 852

1041500 -

96

45
28
40

04
96
07

16 820 216 16

5

Schulduer-
schreibungen.

6

Außerdem
Barbestände.

7

Kumme
der Spalten

4 bis 6

8

Bemerkungen.

63 000

—

23 616

8 708

4 689

17 752

8 019

36

18

38

56

11

13021426
13 000

9 459
11563
1778
3 000

85 500
3 710

742 100
54 583
72 993
25 370

541 393

1 310 604

1 049 519

32

45
28
40

18
04
96
45

56

11

Hinterlegungfür Fürforgezöglinge.

Außerdem Darlehenan die Landwirtfchaftslammervon 36 358 Mark
13 Pf.

Außerdem Darlehenan die Landwirtschaftslammervon 127524Mark
96 Pf.

63 000 — 62 785 j 59 16 946 001 75

>
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